
390 PRAXIS / PRACTICE Buchneuerscheinungen / New Publications
  Buchneuerscheinungen
T. Oehler
Zahnmedizinrecht
Von A wie Aufklärungsfehler bis Z 
wie Zahnarzthaftung

Thieme Verlag, Stuttgart 2013, 
1. Aufl., 320 S., Buch/Hardcover, 
ISBN/EAN: 978–3–13–170941–7, 
129,99 Euro, Einführungspreis bis 
24.07.2013
Zahnmedizinrecht von A bis Z.
Einprägsam und leicht nachvoll-
ziehbar durch viele konkrete Fälle 
und tatsächliche Gerichtsentschei-
dungen.
Topaktuell: GOZ 2012 berücksich-
tigt. 
Ihr Plus: Enthält die wichtigen The-
men Qualitätssicherung, Compli-
ance und Berufsunfähigkeit.
Rasches Nachschlagen kein Problem, 
da alle Kapitel nach einheitlichem 
Schema aufgebaut sind: 
– Hintergrund: Juristischer Back-

ground für Nichtjuristen
– Sachverhalt: Worum geht es kon-

kret?

– Entscheidungsgründe: Weshalb 
wurde so entschieden?

– Schlussfolgerung: Was kann ich da-
raus für meine Arbeit ableiten?

Alle präsentierten Fälle betreffen den 
Zahnarzt direkt als Kläger oder Be-
klagten oder indirekt, z.B. Regress-
risiko.

F. Frank; C. Weier; J. Plasger
Abenteuer Zahnmedizin
Der MEDI-LEARN Studienführer

MEDI-LEARN, Ottendorf bei Kiel 
2013, 1. Aufl., 312 S., Buch/Hardco-
ver, ISBN/EAN: 978–3–938802–91–5, 
24,99 Euro
Mit System zum Erfolg im Zahnme-
dizinstudium. 
Dieser Studienführer ist mehr als nur 
ein Leitfaden mit Studienmöglich-
keiten, Studienplatzvergabe, Studi-
enverlauf und Kontaktadressen. Für 
einen guten Start in das Studium be-
kommst du hier – von Zahnis für 
Zahnis – die geballte Ladung Praxis-
wissen aus vielen Semestern an der 

Uni, aus den Behandlungskursen 
und aus dem zahnmedizinischen Be-
rufsalltag.
Erfahrungsberichte und Interviews, 
eine detaillierte Beschreibung der 
Studieninhalte, Tipps und Tricks für 
die ersten Wochen und „Überlebens-
strategien“ für das gesamte Studium: 
Das „Abenteuer Zahnmedizinstudi-
um“ liefert dir Informationen aus 
erster Hand!
Zu diesen und weiteren Themen er-
hältst du Informationen und Rat-
schläge:
– Pro und Contra Zahnmedizinstudi-

um
– Studienplatzvergabe und SfH
– Wohnungssuche und Umzugstipps
– Studienfinanzierung
– Jobs und Versicherungen
– Fächer und Lehrveranstaltungen
– Vorklinik und Klinik
– Lernen und Prüfungsvorbereitung
– Studienaufbau und Studienord-

nung
– Umfangreiche Infos zu allen Unis
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Parodontologie von A bis Z – Grundlagen für die Praxis

P. Eickholz, Quintessenz-Verlag, Berlin 2012, 1. Aufl., ISBN 978–3–86867–124–7, 292 Seiten, 335 Abb., 98,00 Euro
Dieses von Peter Eickholz und 22 
weiteren Autoren verfasste Buch 

richtet sich an alle parodontologisch in-
teressierten Kollegen. Ziel ist es, das Be-
wusstsein für diese weit verbreiteten Er-
krankungsformen zu schärfen und eine 
effiziente Zusammenarbeit von All-
gemeinzahnärzten und Spezialisten bei 
der Prävention, Früherkennung und 
Therapie von gingivalen, parodontalen 
und periimplantären Erkrankungen zu 
ermöglichen.

Das in 4 Abschnitte mit insgesamt 
40 Kapiteln übersichtlich gegliederte 
Buch ist nicht als ein weiteres umfassen-
des parodontologisches Lehrbuch zu 
verstehen. Vielmehr ist es ein willkom-

menes Nachschlagewerk zu wesentli-
chen Grundbegriffen der klinischen Pa-
rodontologie. Die einzelnen Kapitel ent-
stammen ursprünglich der Serie „Glos-
sar der Grundbegriffe“ aus der im Quint-
essenz-Verlag erscheinenden Zeitschrift 
„Parodontologie“, in der regelmäßig kli-
nisch relevante Themen kurz und präg-
nant auf dem aktuellen Stand der Wis-
senschaft dargestellt werden, jeweils il-
lustriert mit leicht verständlichen Sche-
mazeichnungen (z.B. Schnittführungen) 
und klinisch aussagekräftigen Fotos.

Das Buch beginnt mit einem kurzen 
Abschnitt zur Anatomie der Gewebe des 
Zahnhalteapparates, in dem u.a. so häu-
fig gebrauchte Begriffe wie „biologische 
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Breite“ und „dentogingivaler Komplex“ 
anhand von Schemata erläutert werden. 
Anders als in einem Lehrbuch zu erwar-
ten, geht es im nächsten Abschnitt nicht 
um die „Ätiologie“ der Parodontitis, 
sondern um die Entstehung von Gingi-
vahyperplasien, Endo-Paro-Läsionen 
und Gingivarezessionen sowie der Be-
deutung der Parodontitis bei Syndrom-
erkrankungen.

Der dritte Abschnitt ist dem Thema 
„Diagnostik“ gewidmet: das erste Kapi-
tel geht auf die aktuell gültige Nomen-
klatur der gingivalen und parodonta-
len Erkrankungen ein und setzt sie 
auch in Relation zur ICD-10-Klassifika-
tion der WHO. Nach einem allgemei-
nen Überblick zur Aussagekraft diag-
nostischer Tests folgen Kapitel zu den 
Plaque- und Gingivitisindizes, Attach-
mentmessungen, Furkationsdiagnostik 
sowie den Möglichkeiten der Mobili-
tätsmessung. Im Kapitel Röntgendiag-
nostik wird auf die für die parodontale 
Diagnostik relevanten Techniken ein-
gegangen, auch den Stellenwert von 
CT und DVT. Im Weiteren folgen die 

mikrobiologische Diagnostik (Indika-
tionen, Methoden) und die Diagnostik 
gingivaler Rezessionen mit der für die 
Prognosebeurteilung wichtigen Miller-
Klassifikation. Abgerundet wird dieser 
Abschnitt mit Beiträgen zur Halitosis 
sowie zur Entnahme von Gingivabiop-
sien.

Mehr als die Hälfte des Buchs wid-
met sich dem Abschnitt „Therapie“. 
Dieser beginnt mit 4 Kapiteln zur Infek-
tionstherapie, in dem es u.a. um die 
Wurzelinstrumentierung und systemi-
sche und lokale Antibiotikatherapie 
geht. Es folgen 10 Kapitel zur chirurgi-
schen Parodontitistherapie, in denen 
auf die verschiedenen Operationstech-
niken (z.B. Papillenerhaltung, resektive 
und regenerative Therapiemethoden) 
und Materialien eingegangen wird. Die 
nächsten 7 Glossare beschäftigen sich 
mit Themen zur plastischen PA-Chirur-
gie (u.a. Korrektur von Frenula, Rezessi-
onsdeckungen und Kronenverlängerun-
gen). In 2 Kapiteln gehen die Autoren 
auf die unterstützende Parodontitisthe-
rapie (Recall) sowie die Risikoeinschät-

zung zur Festlegung der Nachsorgeinter-
valle ein. Das Buch schließt mit der Di-
agnostik und Therapie von periimplan-
tären Erkrankungen.

Zusammenfassend kann dieses 
Buch jedem Kollegen und Studieren-
den der Zahnheilkunde als Ergänzung 
zu den etablierten Lehrbüchern der Pa-
rodontologie empfohlen werden, um 
einen schnellen Überblick zu den meis-
ten klinisch wichtigen Themen zu be-
kommen bzw. sie wieder ins Gedächt-
nis zurückzurufen. Einschränkend 
muss vielleicht erwähnt werden, dass 
aufgrund des Ursprungs in den Glossa-
ren der „Parodontologie“ aus den letz-
ten 11 Jahren einzelne Kapitel bereits 
etwas älter sind und die Abbildungen 
einiger Produkte nicht mehr ganz aktu-
ell sind. Wie für den Quintessenz-Ver-
lag üblich, ist die qualitative Auf-
machung des Buches mit vielen größ-
tenteils sehr anschaulichen Schemata 
und Abbildungen gut gelungen und 
bietet dem Leser letztendlich ein gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis.  

M. Christgau, Düsseldorf
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